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Sicherheitsrisiko in Mainz-Kostheim:
Kohlenmonoxid-Warnmelder sind

lebenswichtig
Feuerwehr rät nach Tod von 17-Jähriger in Mainz-Kostheim

zu regelmäßiger Gasthermen-Wartung und CO-
Warnmeldern. Schützen Sie sich vor Kohlenmonoxid-

Vergiftungen!

Feuerwehr warnt vor Gefahren durch
Kohlenmonoxid-Vergiftung

Ein tragisches Ereignis erschütterte kürzlich Mainz-Kostheim, als
eine 17-jährige Jugendliche an den Folgen einer Kohlenmonoxid-
Vergiftung verstarb. Die Feuerwehr warnt nun eindringlich vor
den Gefahren dieses unsichtbaren Gases und gibt Ratschläge
zur Prävention.

Sichtbare Zeichen einer unsichtbaren
Gefahr

Die junge Frau brach plötzlich zusammen, als sie sich ganz
ahnungslos in der Dusche befand. Schnell war klar, dass eine
defekte Therme im Badezimmer und ausströmendes Gas die
Ursache für die Tragödie waren. Kohlenmonoxid, auch bekannt
als CO, ist besonders gefährlich, da es geruchlos ist und somit
von den Betroffenen nicht wahrgenommen werden kann, bis es
bereits zu spät ist.

Prävention als Schlüssel zur Sicherheit



Um solche schrecklichen Vorfälle zu verhindern, betonen
Experten die Bedeutung von CO-Warnmeldern. Diese
preiswerten Geräte können Leben retten, da sie erhöhte
Konzentrationen von Kohlenmonoxid in der Luft messen und
rechtzeitig Alarm schlagen. Die Investition in einen CO-
Warnmelder liegt im Bereich von 20 bis 25 Euro und ist somit
vergleichsweise gering im Vergleich zu den potenziellen Risiken.

Des Weiteren wird dringend empfohlen, regelmäßige Wartungen
von Gasthermen und Gasheizungen von qualifizierten
Fachbetrieben durchführen zu lassen. Diese Überprüfungen sind
gesetzlich vorgeschrieben und dienen dazu, potenzielle Risiken
frühzeitig zu erkennen und zu beheben. Nur durch eine
konsequente Wartung und Kontrolle können Unfälle mit
Gasheizungen effektiv vermieden werden, so die Einschätzung
der Experten.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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